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Passiv und Passiversatzformen 
 
 
 

werden-Passiv (oder Vorgangspassiv) 
 
 
  

Alle vier Jahre  wird  in Deutschland ein neues Parlament gewählt. 
 

Die Partei   wurde  mit großer Mehrheit gewählt. 
Die Partei   ist   mit großer Mehrheit gewählt worden. 
Die Partei   war   mit großer Mehrheit gewählt worden. 

 
   Das Parlament  muss   alle 4 Jahre neu gewählt werden. 
  
   Das Gesetz   sollte   schnell verabschiedet werden 
    
 
 
 

Der Gebrauch des Passivs 
 
 
 
1. Aktiv: Das Subjekt (der ‚Täter‘) ist wichtig. 
 
 Die Deutschen wählen den Bundestag. 

 
 
 

2. Passiv: Ein Vorgang, ein Prozess ist wichtig.  
 Der ‘Täter’ (das Subjekt des Aktivsatzes) wird oft weggelassen. 
  
 Der Bundestag wird (von den Deutschen) gewählt. 

 
      

 Die Deutschen  wählen den 
Bundestag 

  

      

 Der 
Bundestag 

   wird von den Deutschen gewählt.  
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Die Bildung des Passivs 
 
 
 
 
1. Das Passiv bildet man mit ‘werden’ + Perfektform/Partizip Perfekt. 
     
 
  Der Bundestag wird gewählt. 
 
 
2. Das Akkusativobjekt des Aktivsatzes wird das Subjekt des Passivsatzes.  
   
 
  Die Deutschen wählen den Bundestag =  
  Der Bundestag wird gewählt.  
 
 
3. Das Subjekt des Aktivsatzes steht mit ‘von’ + Dativ im Passivsatz, manchmal 
 auch mit ‘durch’ + Akkusativ. 
   
 
  Die Deutschen wählen den Bundestag =  
  Der Bundestag wird von den Deutschen gewählt.   
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Die wichtigsten Zeiten im Passiv 
 
 
 
 
Präsens/Futur: Der Vertrag   wird unterschrieben. 
 
 
Präteritum: Der Vertrag   wurde unterschrieben. 
 
Perfekt: Der Vertrag   ist unterschrieben worden*. 
 
Plusquamperfekt: Der Vertrag   war unterschrieben worden*. 
 
 
 
(*Im Passiv verliert ‚geworden‘ das ‚ge‘: Der Vertrag  ist unterschrieben worden.) 
 
 
 
Passiv Präteritum/Perfekt und Plusquamperfekt sind fast identisch.  
Aber Passiv Plusquamperfekt nimmt man sehr selten. 
  
 
 Der Vertrag wurde unterschrieben. = 
  
 Der Vertrag ist unterschrieben worden. = 
  
 (Der Vertrag war unterschrieben worden) 
 

! Wählen Sie am besten immer die ‚wurde‘-Form: 

  
 Der Vertrag wurde unterschrieben. 
 Die Übungen wurden gemacht. 
 
Diese Form  ist leichter zu lernen und klingt besser als Passiv Perfekt oder 
Plusquamperfekt: 
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Passiv mit Modalverb 
 
 
 
Präsens: Der Vertrag muss unterschrieben werden. 
 Die Übungen müssen gemacht werden. 
 
Präteritum: Der Vertrag musste unterschrieben werden. 
 Die Übungen mussten gemacht werden. 
 
 
 
Die Perfekt-Konstruktion klingt zu kompliziert!  
     
    Der Vertrag hat unterschrieben werden müssen. 
    Die Übungen haben gemacht werden müssen.  
 
 

!Nehmen Sie am besten auch bei Modalverben und Passiv nur die Präteritum-

Form. 
 
 
 
 
 
Und ein bisschen Statistik: 

! Werden-Passiv kommt im Vergleich zum Aktiv relativ selten vor. 

 
Aber je höher das sprachliche Niveau ist, desto mehr Passiv-Formen gibt es.  
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Sein-Passiv (oder Zustandspassiv) 
 
 
Das Zustandspassiv bildet man mit dem Verb ‘sein’ + Perfektform/Partizip Perfekt  
 
 
 Werden-Passiv/ 
 Vorgangspassiv:  Die Übung wird gemacht. 
      
       Die Übung ist gemacht worden. 
       Die Übung wurde gemacht. 
 
 
 Sein-Passiv/ 
 Zustandspassiv:  Die Übung ist gemacht. 
 
      Die Übung war gemacht. 
 
 
 
Die meisten transitiven Verben, die ein Werden-Passiv bilden können, können 
auch ein Sein-Passiv bilden. 
 
 Aktiv:                                  Ich bezahle die Rechnung. 
 
 Werden-Passiv:                 Die Rechnung wird (von mir) bezahlt. 
 
 Sein-Passiv:    Die Rechnung ist bezahlt. 
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Passiversatz 
 
 
 
Man kann das Passiv aber auch anders sagen: 
 
 
1.  Das Projekt wird durchgeführt. 
 
 Man führt das Projekt durch. 
 
 
2. Das Projekt kann nicht durchgeführt werden. 
 
 Das Projekt ist nicht durchzuführen 
 
 Das Projekt lässt sich nicht durchführen. 
 
 
3. Sein Verhalten muss / kann verstanden werden. 
 
 Sein Verhalten ist verständlich. 
 
 Sein Verhalten ist zu verstehen. 
 
 Sein Verhalten lässt sich verstehen. 
 
 
4. Die Situation wurde mir von ihr erklärt. 
 
 Ich bekam die Situation von ihr erklärt. 
 
 Diese Konstruktion ist möglich mit ‚erklären, schicken, senden, liefern,  
 überreichen, bringen, erklären, zeigen...‘ 
 
 
5.  Die Tür wird geöffnet. 
 
 Die Tür öffnet sich. 
 
 
6. Man kann den Wein gut trinken. 
 
 Der Wein trinkt sich gut. 
 
 


